
  

   

 

Schaubild A3.3.1-3: Biografische Verlaufstypen von Jugendlichen nach Beendigung einer (ersten) Maßnahme des 
Übergangssystems – zufällig ausgewählte Verlaufsmuster von je 20 Personen 

   
   
    
   

   

   
 

  

  

Typ 1: sehr schneller Übergang in betriebliche Berufsausbildung
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Typ 3: nicht glückender oder (noch) nicht beabsichtigter 

Übergang in Berufsausbildung
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betriebliche Berufsausbildung 
Fachoberschule, Fachgymnasium 
Erwerbstätigkeit, Jobben, Wehr-, Zivil-, Freiwilligendienst 
arbeitslos, aus privaten/familiären Gründen zu Hause, Sonstiges 

3. Monat ………………… bis ………………… 24. Monat 

3. Monat ………………… bis ………………… 24. Monat 

Typ 2: rascher Übergang in nicht betriebliche Ausbildung
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Typ 4: verzögerter oder nicht dauerhafter Übergang in betrieb
liche Berufsausbildung 
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nicht betriebliche Ausbildung einschließlich Studium 
Maßnahme des Übergangssystems 
Suchen nach/Warten auf eine Bildungsmöglichkeit 
Status nicht bekannt 

3. Monat ………………… bis ………………… 24. Monat 

3. Monat ………………… bis ………………… 24. Monat 

­

Basis: Personen der Geburtsjahrgänge 1987 bis 1993, die die allgemeinbildende Schule mit maximal mittlerem Schulabschluss verlassen haben und (erstmals) an einer Maßnahme 
des Übergangssystems teilnahmen, die mindestens 24 Monate vor dem Befragungstermin regulär beendet oder abgebrochen wurde (ungewichtete Fallzahl: n = 517). 

Quelle: BIBB-Übergangsstudie 2011 


